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„Zeit für MICH – Zeit für GOTT“ 
 

 
 
 
  

St. Justinus in Frankfurt am Main - Höchst 
– ein Ort der Begegnung mit mir,  

mit Gott und den Menschen 
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Erfahrungsraum Justinuskirche 
Die Pfarrkirche St. Justinus der Kath. 
Pfarrei Sankt Margareta Frankfurt am 
Main ist deutschlandweit eine der äl-
testen original erhaltenen Baudenk-
mäler. Die ursprüngliche dreischiffige 
Hallenkirche wurde in der ersten 
Hälfte des 9. Jahrhunderts erbaut und 
nicht zerstört.  

Die Kirche ist als Gebäude von natio-
naler Bedeutung in kulturhistorischer 
Hinsicht sehr interessant. Aber auch 
als Ort, in dem seit nahezu 1200 Jah-
ren Menschen miteinander Gottes-
dienst feiern, für sich persönlich oder 
in Gemeinschaft beten und Gott in je 
ihrer Zeit suchen. 

Mit diesem Faltblatt geben wir Ihnen 
Hinweise, wie Sie die Justinuskirche kennenlernen können und wie Sie diese 
Kirche als „Erfahrungsraum“ für Ihre persönliche Suche im Leben wie im Glau-
ben wahrnehmen können. 

Wir freuen uns auf Sie! 

Michael Ickstadt, Pastoralreferent 

 

 

Öffnungszeiten 
April bis Oktober Donnerstag bis Sonntag  
 sowie an Feiertagen 
 14:00 – 17:00 Uhr 
 Justinuskirche, Justinusgarten und Antoniterturm 

November bis März Samstag und Sonntag sowie 
 1. und 2. Weihnachtstag, Sylvester, Neujahr 
 14:00 – 16:00 Uhr  
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Regelmäßige Gottesdienste 
Sonntagsgottesdienste der Gemeinde St. Josef Höchst 

am 1. Sonntag im Monat um 19:00 Uhr, 
ab 7. Mai in der Kirche St. Josef, Hostatostr. 12 

jeden 2. und 4. Sonntag im Monat um 9:15 Uhr,  
am 3. Sonntag im Monat um 11:00 Uhr  

jeden 5. Sonntag im Monat Samstag abends um 18:00 Uhr  
(bitte aktuelle Gottesdienstordnung beachten) 

Gottesdienste an den Feiertagen Weihnachten,  
Karwoche und Ostern und Pfingsten 
(bitte aktuelle Gottesdienstordnung beachten) 

 

Thematische Gottesdienste 
Segnungsgottesdienst für Paare 
am Valentinstag, 14. Februar um 19:00 Uhr,  
anschließend Begegnung bei einem Glas Wein und Gebäck 

Festtag der Pfarrpatronin St. Margareta 
am 20. Juli Eucharistiefeier um 19:00 Uhr, anschließend Begegnung 

„Höchster Weihnachtsmarkt“ 
Gottesdienste und Konzerte am ersten Adventswochenende  
(bitte aktuelle Gottesdienstordnung beachten) 

Gottesdienste für weiterführende Schulen auf dem Pfarrgebiet  
Kontakt: Pastoralreferent Michael Ickstadt 

Der „etwas andere Gottesdienst“ am 5. Samstag im Monat 
(siehe folgende Seite) 

„Nacht der Lichter“ mit Gesängen aus Taizé 
am Freitag vor dem zweiten Adventssonntag ab 19:45 Uhr  
sowie am Freitag vor dem Pfingstsonntag ab 20:45 Uhr 
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Spirituell-meditative Angebote 
Der „etwas andere Gottesdienst“  
für Menschen, die Gottesdienste mit zeitgemäßer Sprache und Musik 
erleben und sich selbst (wenn gewünscht) in den Gottesdienst einbrin-
gen möchten; viermal im Jahr am 5. Samstag im Monat um 18:00 Uhr  

“Kraftort Justinuskirche“ 
dreimal jährlich sonntags um 17:00 Uhr: meditative Erschließung des 
Kirchenraums als „Kraftort“ für das eigene Leben und Glauben 

“Zen-Meditation“ 
am zweiten und vierten Mittwoch im Monat von 18:30 – 20:00 Uhr;  
April bis September im Pfarrgarten, Justinusplatz 2 (bei Regenwetter in 
der Justinuskirche), November bis März im Gemeindebüro St. Josef, 
Justinusplatz 2. 
Kontakt: Pastoralreferent Franz-Karl Klug,  
Tel. 069 9 4 5 95 90 51, f.klug@margareta-frankfurt.de 

„Einkehrtage“ und „Exerzitien im Alltag“ 
Kontakt: Pastoralreferent Michael Ickstadt,  
Tel. 069 34 31 31, m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 

 

Justinuskirchgarten 
Unmittelbar an die Justinuskirche grenzt der wild-
romantische Justnuskirchgarten mit wunderba-
rem Blick auf das Höchster Mainufer und die 
Rückseite der Justinuskirche. Dort blühen über 
300 Kräuter und Pflanzen während der gesamten 
Vegetationsperiode. Bei Kirchenführungen ist in 
der Regel auch ein Besuch im Justinuskirchgar-
ten vorgesehen.  

Die Öffnungszeiten des Gartens sind im Sommer 
an die Öffnungszeiten der Kirche gekoppelt. 
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Pilgern 
Die Justinuskirche ist eine wichtige Station für Jakobs-
weg-Pilger:innen am Teilstück von Mainz nach Frankfurt 
auf dem Weg nach Santiago de Compostella (Spanien). 
Auch die Kirche St. Bartholomäus in Frankfurt-Zeilsheim, 
Alt Zeilsheim 18 ist Teil des Jakobspilgerwegs. 

Informationen: www.jakobus.hessen.de  
 www.pilgern.bistumlimburg.de 

 

Inklusiver Pilgerweg 
von Frankfurt-Innenstadt nach Frankfurt-Höchst 
Der barrierefreie Pilgerweg startet an der Leonhardskirche, Am Leonhardstor 
25, in der Nähe des „Eisernen Stegs“ in Frankfurts Innenstadt und endet an der 
Justinuskirche in Höchst. 

Kontakt: David Heun, Tel. 0 64 31 29 55 77, d.heun@bistumlimburg.de 

 

 

 

 

Höchster Orgelsommer 
Jährlich findet in den Sommermonaten der „Höchs-
ter Orgelsommer“ statt. Erstklassige Intrumenta-
list:innen, Sänger:innen, Chöre, Ensembles und  
Organist:innen gestalten in dieser Zeit sonntags  
um 18:00 Uhr Konzerte.  

Künstlerische Leitung:  
Kirchenmusiker Manuel Bleuel 

Informationen: www.justinuskirche.de 

Anmeldung zum Newsletter:  
orgelsommer@justinuskirche.de 
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Chöre und Kirchenmusik 
Wie an vielen Domkirchen besteht auch an der altehrwürdigen Pfarrkirche  
St. Justinus eine lebendige Kirchenmusik: 

Höchster Kantorei (Erwachsenenchor) 

Jugendchor „Die Möwen“ mit gesangspädagogischer Begleitung der 
Jugendlichen, Proben: Freitag 19:00 – 21:00 Uhr, Justinuskirche  

Kinderchor „Die Schmetterlinge“ mit gesangspädagogischer Beglei-
tung der Kinder, Proben: Freitag 18:00 – 19:00 Uhr, Justinuskirche 

Die Chöre gestalten regelmäßig die Gottesdienste in der Pfarrkirche St. Justi-
nus, in der Gemeindekirche St. Josef Höchst und in weiteren Kirchen der Pfar-
rei mit und gestalten außerdem Konzerte. 

Leitung: Kirchenmusikerin Renata Roth 
Kontakt: RenataRoth@gmx.de 

Renata Roth studierte an der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in 
Bratislava, sie ist ausgebildete Pianistin (Mag. art.), Chorleiterin, Organistin und 
Sängerin. Sie absolvierte ein Aufbaustudium im Bereich Gesangspädagogik an 
der Hochschule für Musik und Darstellende Kunst in Frankfurt am Main. 

 

 

Orgel der Justinuskirche 
Die Justinuskirche verfügt über eine histo-
rische Onimus-Orgel aus dem Jahr 1736 
mit sehenswertem Barockprospekt. 1988 
wurde diese Orgel durch die Schweizer  
Orgelbau-Firma Kuhn zu einer hervorra-
genden Konzertorgel umgebaut. Sie er-
klingt sowohl in den Gottesdiensten als 
auch in den regelmäßig stattfindenden  
Orgelkonzerten. 

Informationen (u.a. zur Disposition):  
www.justinuskirche.de 
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Lesungen und Ausstellungen 
Gelegentlich finden in der Justinuskirche Ausstellungen und Lesungen statt. 
Hier finden Sie aktuelle Hinweise: www.margareta-frankfurt.de 

 

Allgemeine Hinweise 
Die Pfarrkirche St. Justinus,  
Justinusplatz 3, 65929 Frankfurt  
ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar:  
Bus 50, 54, M55 ab „Höchst Bahn-
hof“ bis Haltestelle „Mainberg“,  
von dort ca. 150 m Fußweg. 

Beachten Sie auch die Gottesdienste 
und spirituell-meditativen Angebote 
in den Gemeinden der Pfarrei Sankt 
Margareta in Höchst, Sindlingen, 
Sossenheim, Unterliederbach und 
Zeilsheim:  
www.margareta-frankfurt.de 

Kontakt: Pastoralreferent Michael 
Ickstadt, Tel. 069 34 31 31,  
m.ickstadt@margareta-frankfurt.de 
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